
 

 

 

 
Thema:   Konfidenzintervalle; Mindestumfang Stichprobe; 
    Normalverteilung (ohne/mit Stetigkeitskorrektur) 

    

Bitte geben Sie Ansätze und Rechenwege an! 

 

Aufgabe 1:   

Die Brenndauer von Glühlampen sei normalverteilt mit einem Mittelwert von 900 h  

und einer Standardabweichung von 100 h. 

Bestimmen Sie die Wahrscheinlichkeit  

a) zwischen 750 und 1050 Stunden. 

b) kleiner als 650 Stunden.  

c) kleiner als 800 oder größer als 1200 Stunden. 
 

d) Welche Mindestbrenndauer besitzen die Glühlampen mit einer Wahrscheinlich- 
keit von 95 %? 

 

Der Hersteller behauptet, dass mindestens 98 % seiner Glühlampen eine Brenndauer  

von 1100 Stunden haben. 

Bei einer Stichprobe von 1.000 Glühlampen konnte bei 965 eine Brenndauer von  

1100 Stunden oder länger festgestellt werden. 
 

e) Kann man mittels dieser Stichprobe mit einer Sicherheit von 90 % die Behauptung  

des Herstellers bestätigen? 
 

f) Der Ausschussanteil bei der Produktion der Glühlampen soll zum Konfidenzniveau  

0,954 bei einer Abweichungstoleranz von d = 2,5% geschätzt werden.  

Wie groß sollte der dafür notwendige Stichprobenumfang dann mindestens sein? 
 

 

Aufgabe 2:  

Die stetige Zufallsvariable X sei N(100 ; 10)-verteilt und es soll gelten P(X < A) = 0,7 

Bestimmen Sie den Wert für A. 
 

 

Aufgabe 3: Mittagsschlaf: 

In einer Zufallsstichprobe von 675 Erwachsenen sagten bei einer Befragung 587 Pro- 

banden, dass sie nie Mittagsschlaf machen. 

a) Berechnen Sie das 95 %-Konfidenzintervall für die Wahrscheinlichkeit, dass ein  

Erwachsener nie Mittagsschlaf macht. 

b) Ermitteln Sie die Vertrauenswahrscheinlichkeit wenn das Konfidenzintervall eine  

Breite von d = +/- 2% haben soll. 

c) Welche Mindestmenge hätte die Stichprobe haben müssen, wenn man ein 90 %  

Konfidenzintervall zugrunde legen und eine Abweichung von 0,5% zulassen wollte. 
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Anlage: 
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